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1. Semester
30. Januar · Schulanfang
24.-25.-26. Februar · Karneval
10. April · Osterferien
20.-21. April · Tiradentes
01. Mai · Arbeitstag
08. Mai · (Freitag) Muttertagsfeier
11.-12. Juni · Fronleichnam
20. Juni · (Samstag) Johannifest
26. Juni · letzter Schultag
29.Juni-28 Juli · Winterferien

2. Semester
29. Juli · 1. Schultag 
08. August · Vatertags - Herzlichen Glückwunsch!
07. September · Unabhängigkeit Brasiliens
12-16. Oktober · Kartoffelferien
02. November · Allerseelen
20. November · Consciência Negra
19. Dezember · Weihnachtsfeier · Letzter Schultag
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Ein mageres Baby ist meistens ni-
cht hübsch. Man wünscht sich 
runde Wangen und Grübchen in 

den Händchen. Also muss man ein Baby 
gut ernähren.Wenn es nur ein bischen 
meckert bekommt es schon die Brust 
oder das Fläschchen und dabei war es 
eigentlich garnicht hungrig. Es trinkt ein 
bischen, es spielt ein bischen und man 
erreicht damit, dass das Baby nervös 
wird und dauernd etwas haben möchte, 
obwohl es garnicht weiss was eigentlich. 
Es will auf den Arm kommen und dann 
tut ihm aber der Rücken weh und es will 
wieder zurück ins Bettchen. Aber hier ist 
es ihm langweilig und es will wieder he-
raus. Es will am Schoss einschlafen und 
sobald man es ins Bett legt meckert es 
weil es nicht allein sein will. Es wird ein 
Jammerling.Es wird gestresst und seine 
Nerven, ehe sie sich noch richtig gebildet 
haben sind schon kaputt, oder wie man 
so schön sagt: im Eimer.Dabei sind gute 
Nerven das Wichtigste um gesund und 
fröhlich zu sein, um in der Schule gut zu 
lernen, um Freunde zu machen, um sein 
Leben zu meistern. Gute Nerven können 
alle Eltern ihren Kindern mitgeben. Dazu 
braucht man weder viel Geld noch um-
fassendes Wissen. Dazu gehört nur ein 
bischen Disziplin. Selbst wenn man heu-
te gegen die Disziplin ist, denn der gute 
Verbraucher muss immer das haben wol-
len was er nicht hat, sonst gibt er ja sein 
Geld nicht aus.

Aber disziplinlose Kinder sind sol-
che die immer jammern, denen nichts 
recht ist, die immer etwas wollen und es 
doch nicht wollen, die nicht wie andere 
Kleinstkinder den grössten Teil des Tages 
schlafen sondern auf sind und alle tyran-
nisieren.Trotz aller guten Pflege sind sie 
ungeduldig. Sie glauben immer, dass man 
ihnen etwas nicht geben will, oder nicht 
machen will und sie fühlen sich dauernd 
zurückgesetzt und benachteiligt oder zu 
wenig geliebt und deshalb wird es präpo-
tent, aufsässig und unausstehlich.Das 
sind die Kinder auf die der Handel war-
tet. Man verkauft nun den ratlosen Eltern 
ein Rassel-Fläschchen, Töpfchen in Form 
von Biskotten,Vögel die singen wenn sie 
eine Stimme hören, Kinderfernseher und 
so manches mehr. Das Kinderzimmer 

wird allmählich zu klein für alles was sich 
darinnen anhäuft.

Und warum? Weil man dem Baby nie 
beigebracht hat, dass es einen Tageslauf 
gibt. Das alles seine Zeit hat. Das Essen, 
das Wickeln, das Baden, das Spielen, das 
am Schoss sitzen, das Spazierengehen 
und das in den Schlaf singen... Sicher das 
Baby schreit am Anfang weil es keinen 
Stundenplan will. Aber bald gewöhnt 
es sich daran und wird ein friedliches, 
gemütliches, rundliches Baby das allen 
Freude macht. Es wird ebenso ein lie-
bes, friedliches,freundliches aber selbs-
tbewusstes Kind.

“Alles blau” sagte die kleine Tata 
wenn man sie abends ins Bett legte. Das 
war ihr Lieblingslied, bei dem sie einzus-
chlafen pflegte.”Weiss du wieviel Stern-
lein stehen, an dem blauen Himmelszelt.” 
Aber manchmal wollte sie noch nicht 
schlafen, weil die grösseren Kousins da 
waren und mit ihr spielten. Dann erin-
nerte Mutti, dass : Kleine Kinder müssen 
schlafen gehen wenn Nachts die Sternlein 
am Himmel stehen” Ja, das wusste sie. Sie 
liefzur Türe hinaus und guckte zum Him-
mel. Und der war nur rot von der Polui-
tion. Aber kein Stern leuchtete.” Siehst du 
Mutti, es gibt noch keine Sterne. “ und 
alle Weisheit ist dahin, weil die Welt ni-
cht mehr ist was sie war .Aber wenn man 
das Sonnenlicht durch Ozonlöcher und 
Kohlenstoffgas, die Luft und die Flüsse 
durch Verschmutzung, die Böden durch 
falsche Techniken und Gifte, die Wälder 
durch Abholzen, ja einfach alles kaputt 
gemacht hat, so braucht man ganz be-
sonderns noch Menschen die wissen was 
richtig ist. Die zieht man sich nicht mit 
Jammer-kindern sondern mit lebens-
frohen organisierten Kindern, die Herz 
und Kopf am rechten Fleck haben und 
die wissen wohin sie wollen.

DIE JAMMERLINGE


